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Gewerbegeb iet Mitterwehrt

I. PLANLICHE FESTSETZ U NGEN

2. Entwicklungsziele

3. Sonstige Pla nzeichen

Flurka rte / Flurstücksgrenzen
Geltungsbereich

1. Besta nd
Intensivgrünla nd
Acker

II. TEXTLICHE FESTSETZ U NGEN

U m grenzung von Flächen für Ma ßna hm en zur Pflegeund zur Entwicklung von Na tur und L a ndscha ft
A2: Entwicklung einer a rtenreichen Mähwiese durch
Ausha gerung des Ackers. Anla ge gem äß den V orga b enunter II.1, Pflege gem äß den V orga b en unter II.3(Fa ktor 1,0)
A3: Entwicklung einer a rtenreichen Wiese durch
Ausha gerung des intensiv genutzten Grünla nds. Anla gegem äß den V orga b en unter II.2, Pflege gem äß denVorga b en unter II.3 (Fa ktor 1,0)

Flächen der a m tlichen Biotopka rtierung (m it Num m er)

1. Entwicklung einer a rtenreichen Mähwiese durch Ausha -gerung des Ackers (A2)Anb a u stickstoffzehrender Pfla nzen (z. B. Sonnenblum en, Ha fer)
im  ersten Ja hr ohne Düngereinsa tz. Der Aufwuchs ista b zufa hren. Im  zweiten Ja hr ist die Fläche vor der Neua nsa a tum zubrechen. Ansa a t einer Grundm ischung (Frischwiese fürSta ndorte ohne extrem e Ausprägung / Herkunftsregion 16)
und/oder Mähgutübertra gung.
2. Entwicklung einer a rtenreichen Mähwiese durch Ausha -
gerung des intensiv genutzten Grünla nds (A3)In den ersten 3 Ja hren 3schürige Ma hd. Anschließend Fräsenoder Pflügen der Fläche zum  Aufbrechen der Gra sna rbe und
„im pfen“ der Wiese m it Ma hdgutübertra gung zur Arta n-reicherung.
3. Pflegem a ßna hm en der Wiesen
2schürige Ma hd a lternierend a uf jew. 50 % der Fläche.1. Schnitt Mitte / Ende Jun (nicht vor dem  15.6.), 2. SchnittEnde Aug / Anfa ng Sep. Ma hd m it Ba lkenm äher, Schnitthöhe
m ind. 10 cm . Ma hdgut einige Ta ge liegen la ssen und a n-schließend a btra nsportieren. Ma hd von innen na ch a ußen odervon einer Seite zur a nderen. Auch Streifenm a hd m öglich.
V erzicht a uf Düngung sowie V erzicht a uf Pfla nzenschutzm ittel.
4. Ü b erwa chung / Erfolgskontrolle der Ma ßna hm enDie Entwicklung der Ausgleichsflächen m uss na ch einem
Z eitra um  von 5 Ja hren durch einen Fa chpla ner geprüft und beiBeda rf die Pflegem a ßna hm en (z. B. Ma hdzeitpunkte undHäufigkeit) a ngepa sst werden. Die U ntere Na turschutzb ehörde
ist zu inform ieren und stim m t Ä nderungen der Pflegem a ß-na hm en m it dem  Fa chpla ner a b.
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MAßNAHMENPLAN EXTERNE AU SGLEICHSFL Ä CHEN Z U MBEBAU U NGS- U ND GRÜ NORDNU NGSPLAN NR. 51

A2

A3

BBP Nr. 15

Geob a sisda ten © Ba yerische V erm essungsverwa ltung

© Ba yerische V erm essungsverwa ltung
© Ba yerisches L a ndesa m t für U m welt

Geob a sisda ten
Geofa chda ten 

© Ba yerische V erm essungsverwa ltung
© Ba yerisches L a ndesa m t für U m welt

Geob a sisda ten
Geofa chda ten 

AU SGLEICHSFL Ä CHE A2 - BESTAND ENTWICKL U NGSZIEL

AU SGLEICHSFL Ä CHE A3 - BESTAND ENTWICKL U NGSZIEL

Flächenb ila nz Flurnum m er 2096, Gem a rkung 
Töging a . Inn
Rea le Fläche:                    5.353 m ²
    da von Wiese extensiv:   5.353 m ² x Fa ktor 1,0
Anrechenb a re Fläche:       5.353 m ²

Flächenb ila nz Flurnum m er 2125, Gem a rkung 
Töging a . Inn
Rea le Fläche:                    2.805 m ²
    da von Wiese extensiv:   2.805 m ² x Fa ktor 1,0
Anrechenb a re Fläche:       2.805 m ²

© Ba yerische V erm essungsverwa ltung
© Ba yerisches L a ndesa m t für U m welt

Geob a sisda ten
Geofa chda ten 

© Ba yerische V erm essungsverwa ltung
© Ba yerisches L a ndesa m t für U m welt

Geob a sisda ten
Geofa chda ten 


